
 

Landkreis Jerichower Land 

Der Landrat 

Vorlagen-Nr.: 

01/33/14 B            

  

Beratungsfolge: 

 öffentliche Beratung 

 nichtöffentliche Beratung gem. § 3 III GO d. KT 

Bereich: 

Aktenzeichen:  

Datum: 

Fachbereich 3 

3249 

17.09.14 

Fachausschuss: 

                   
 

                   
 

                   
 

KA:             
 

Kreistag:       01.10.14 
 

Beratungsgegenstand (Bezeichnung): 

Wahl der Mitglieder des Jagdbeirates für den Landkreis Jerichower Land 

Beschlussvorschlag: 

Der Kreistag wählt nachfolgende Personen als Mitglieder des Jagdbeirates 

 

    1. Herrn Uwe Fröhlich, 

    2. Herrn Jörg Schulze-Wext, 

    3. Frau Doris Weinholz, 

    4. Herrn Winfried Theß, 

    5. Herrn Gerhard Flügge. 

 

gez. Burchhardt 

 

 

Beratungsergebnis: 
       

Gremium TOP Datum Einstimmig JA Nein Enth. Zurückverwiesen an 

Fachausschuss        

                                                       

                                                       

                                                       

KA                                                 

Kreistag        14     01.10.14   x       x                       



 

Sachverhalt (Begründung): 

Gemäß § 42 Abs. 1 Satz 1 LJagdG wird der Jagdbeirat bei der Jagdbehörde aus dem 

Kreisjägermeister und 5 Mitgliedern gebildet. Die Mitglieder werden durch die Vertretung des 

Landkreises für die Dauer von deren Wahlperiode gewählt, und zwar je ein Vertreter  

des Naturschutzes                                                              Herr Uwe Fröhlich 

der Landwirtschaft                                                              Herr Jörg Schulze-Wext 

der Forstwirtschaft                                                              Frau Doris Weinholz 

der Jagdgenossenschaften                                                Herr Winfried Theß 

der Jäger                                                                           Herr Gerhard Flügge. 

Der Jagdbeirat berät die untere Jagdbehörde in allen wichtigen Fragen der Jagdverwaltung, 

unterstützt den Kreisjägermeister und wirkt bei der jährlichen Bestätigung oder der Festsetzung der 

Abschusspläne mit. 

Die untere Jagdbehörde hat ihn vor allen wesentlichen Entscheidungen zu hören. 

Die genannten Personen sind alle in Besitz von Jahresjagdscheinen und haben ihre Bereitschaft zu 

dieser ehrenamtlichen Tätigkeit erklärt.  

Damit erfüllen sie die Bedingungen des § 42 Abs. 1 Satz 3 des LJagdG. 

           

    

      

Nachweis der haushaltsrechtlichen Ermächtigung: 

Buchungsstelle / Bezeichnung: 12210100 / 542100 

Planansatz: 4.000,00 EUR 

abzügl. Bedarf für das laufende Haushaltsjahr:       

= überplanmäßiger Aufwand       

Deckung durch Mehrertrag bei             

Deckung durch Minderaufwand bei             

Prüfvermerk durch Fachbereich Finanzen: 

(nur für üpl./apl. Aufwendungen und Auszahlungen) 


